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Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
 
Ad 1) Grundumlage 2012 
Die Fachgruppe beabsichtigt der Fachgruppentagung vorzuschlagen, die Grundumlagen 2012 
gegenüber dem heurigen Jahr nicht zu erhöhen. Dies ist auch die Basis für die Erstellung des 
Voranschlages für das kommende Haushaltsjahr. 
Sollte seitens Ihrer Berufsgruppe die Notwendigkeit erachtetet werden, für 2012 die 
Grundumlage zu erhöhen bzw. eine, über die „Basisumlage“ von € 40,- (€ 80,-für juristische 
Personen und Vereine) hinausgehende „Berufsgruppenumlage“ vorzuschreiben, bitten wir Sie, 
dies umgehend mitzuteilen. 
Gemäß § 27 GO muss in solchen Fällen eine Erkundung des Mitgliederwillens, wie es in der 
angesprochenen Bestimmung heißt, erfolgen und dies bedarf einiger Vorbereitung. 
 
Ad 2) Budgetwünsche 2012 
Wir ersuchen um Übermittlung der voraussichtlichen Kosten für die im Jahr 2012 geplanten 
Aktivitäten. Wir werden die Kostenschätzungen bei der Budgeterstellung berücksichtigen, aber 
das bedeutet nicht, dass die Berufsgruppe das Geld ausgeben muss bzw. die geplanten Mittel 
damit freigegeben sind. Dazu bedarf es auf jeden Fall eines Beschlusses des 
Fachgruppenausschusses. Je eher die Zahlen vorliegen, desto besser, jedoch bis spätestens 22. 
August 2011 bitten wir um Ihre Antwort. 
 
Ad 3) Fachgruppentagung (Vollversammlung aller Mitglieder) 
Die Fachgruppentagung wird am 4. Oktober 2011, um 17 Uhr in der Wiener Hofburg, 
Redoutensäle, stattfinden. 
Die Sparte Gewerbe und Handwerk will die Attraktivität der Jahresversammlung erhöhen. Wir 
sind überzeugt, dass dies im Zusammenwirken mit 12 Fachgruppen/Innungen, der 
repräsentativen Hofburg, dem Unterhaltungs- und Zusatzprogramm für Begleitpersonen (siehe 
Beilage) gelingen wird. Dennoch möchten wir Sie bitten, die Mitglieder Ihrer Berufsgruppe und 
damit der Fachgruppe der gewerblichen Dienstleister zum Besuch der Veranstaltung zu 
animieren; die geschätzten 70 Teilnehmer wollen wir doch alle deutlich überbieten. Die 
Bedeutung der Fachgruppe soll nicht die Zahl, sondern das Engagement der Mitglieder 
dokumentieren. 
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sind überzeugt, dass dies im Zusammenwirken mit 12 Fachgruppen/Innungen, der 
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Betreuungsblatt
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Die Sparte Gewerbe und Handwerk will die Attraktivität der Jahresversammlung erhöhen. Wir 
sind überzeugt, dass dies im Zusammenwirken mit 12 Fachgruppen/Innungen, der 
repräsentativen Hofburg, dem Unterhaltungs- und Zusatzprogramm für Begleitpersonen (siehe 
Beilage) gelingen wird. Dennoch möchten wir Sie bitten, die Mitglieder Ihrer Berufsgruppe und 
damit der Fachgruppe der gewerblichen Dienstleister zum Besuch der Veranstaltung zu 
animieren; die geschätzten 70 Teilnehmer wollen wir doch alle deutlich überbieten. Die 
Bedeutung der Fachgruppe soll nicht die Zahl, sondern das Engagement der Mitglieder 
dokumentieren. 
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